
Vorlage 503/2023 
 
                                                                                                                6. Februar 2023 
 
Interfraktioneller Antrag bezüglich  
Vorlage 110/2022  – Vergabekriterien für Plätze in Kindertageseinrichtungen 
 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
 
1. Nach Abschluss der diesjährigen Anmelderunde findet eine Überprüfung der aktuell 
gültigen Vergabekriterien (vgl. Vorlage 110/2022 samt Anlage) statt. Bei der anschließenden 
Vorstellung der Ergebnisse im KUBIS wird vor allem dargestellt, ob bzw. welche Härten 
aufgrund der neuen Vergabekriterien aufgetreten sind. 
 
2. Die Verwaltung prüft (wohlwollend!) die Möglichkeit, für Eltern, die in kleinen Eltern-
initiativen mitarbeiten, die ehrenamtlich dort geleisteten Stunden ergänzend zur den  Zeiten 
im Rahmen ihrer jeweiligen Berufstätigkeit durch die Vergabe von zusätzlichen Punkten 
anzurechnen und damit die Kriterien aus Vorlage 110 zu ergänzen. 
 
Begründung: 
zu 1. Der Zusammenhang zwischen den neuen Vergabekriterien und der geplanten 
Anpassung der Öffnungszeiten wird sehr unterschiedlich beurteilt. Vom GEB Kitas und aus 
vielen individuellen Meinungsäußerungen von Eltern, u.a. zuletzt auf der Podiumsdiskussion 
am 3.2., werden Befürchtungen laut, das neue System der Punktevergabe könne im 
kommenden Kindergartenjahr zu unverhältnismäßigen Härten führen. Deswegen ist eine 
zeitnahe Evaluation mit anschließender öffentlicher Diskussion im KUBIS ein geeignetes 
Mittel, um hier mehr Klarheit zu bekommen und, falls notwendig, die Vergabekriterien 
nochmals zu verändern. 
 
zu 2. Aus etlichen kleinen Initiativen, u.a. auch Waldkindergärten, die auf die intensive 
Mitarbeit „ihrer“ Eltern angewiesen sind, haben die Fraktionen Hilferufe erreicht, so auch 
auf der Podiumsdiskussion am 3.2. Befürchtet wird, dass Eltern aufgrund der neuen 
Vergabekriterien, bei denen u.a. Geschwisterkinder kaum noch eine Rolle spielen, ihre 
Mitarbeit einstellen. Darüber hinaus gibt es bereits jetzt Veränderungen dahingehend, dass 
Eltern ihre Kinder nur wegen der Nähe ihrer Wohnung in solchen Einrichtungen anmelden, 
obwohl es gerade in diesen Fällen vor allem auf die Übereinstimmung mit dem 
pädagogischen Konzept – und der Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit, z.B. im 
Vorstand – ankommt. – Eine dafür vergebene höhere Punktzahl könnte hier Abhilfe schaffen. 
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